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"Ostfriesen-Oscar": Keerlke-Preis geht nach Ostrhauderfehn. 

 

Der Plattdeutschbeauftragte Artur Reents hat den Keerlkepreis erhalten.  

Der Landkreis Leer hat den Keerlke-Preis an den Plattdeutschbeauftragten des Landkreises, 

Artur Reents, verliehen. Es ist eine der wichtigsten plattdeutschen Auszeichnungen. Reents 

aus Ostrhauderfehn habe in seinem Amt als Plattdeutschbeauftragter viele Aktionen ins 

Leben gerufen, um die Sprache vor allem an junge Menschen weiterzugeben. Er habe 

Spenden gesammelt, um damit Schulbücher auf Platt zu finanzieren und dafür gesorgt, dass 

�es an Schulen im Landkreis Leer Schüler Pla.deutschbeau/ragte gibt. Zudem engagiere sich 

Reents auch auf landespolitscher Ebene für Plattdeutsch, so die Begründung der Jury. Der 

Keerlke-Preis wird jährlich an Menschen aus Ostfriesland vergeben, die sich für den Erhalt 

der Niederdeutschen Sprache besonders einsetzen. 


